
 
 

            Handballkreis Industrie e.V. 
 
 

Geschäftsführender Vorstand:   
1. Vorsitzender Olaf Strunk   
TK-Vorsitzender Holger Kück 
Kassenwart Michael Fögen  VR 1804 AG Gelsenkirchen 

        Hattingen, 19. November 2015 
 
KSA 01 aus 2015 
 
 

U r t e i l 
 

Auf den Einspruch des Vereins TV Gladbeck 1912 e.V. gegen die Spielwertung des Meisterschaftsspiels 
Nr. 800048 der Kreisliga Männer des Handballkreises Industrie e.V. vom 03.10.2015 in der Sporthalle 
„Riesener Sporthalle“ in Gladbeck zwischen TV Gladbeck und HSV Herbede 2, Endstand des Spieles: 
26:26 (12:13) und den Antrag auf Neuansetzung des Spiels hat der Spruchausschuss des 
Handballkreises Industrie nach mündlicher Verhandlung und anschließender geheimer Beratung 
 

am 19. November 2015  
 

in der Besetzung 
 

Roland Kosik als Vorsitzender 
Elke Selle als Beisitzerin 

Alexander Wulf als Beisitzer 
 

für Recht erkannt:  
 

1. Dem Einspruch des Vereins TV Gladbeck 1912 e.V. und dem Antrag auf Neuansetzung des 
Meisterschaftsspiels Nr. 800048 der Kreisliga Männer des Handballkreises Industrie e.V. 
zwischen der Mannschaft des TV Gladbeck 1912 e.V. und dem HSV Herbede 2 auf Grund eines 
spielentscheidenden Regelverstoßes der Schiedsrichter wird stattgegeben. Die Wertung des 
Spiels (26:26) wird aufgehoben und das Spiel wird durch die Spielleitende Stelle neu angesetzt. 

2. Dem Handballkreis Industrie wird empfohlen, für die Neuansetzung des Spiels ein neutrales 
Zeitnehmer/Sekretär – Gespann anzusetzen. Die Kosten hierfür trägt der Handballkreis Industrie. 

3. Dem Einspruchsführer, dem Verein TV Gladbeck 1912 e.V., wird die eingezahlte 
Einspruchsgebühr in Höhe von € 50 erstattet. 

4. Die Kosten des Verfahrens trägt der Handballkreis Industrie. 
5. Die den Beteiligten und den geladenen Zeugen entstandenen Kosten trägt der Handballkreis 

Industrie. 
6. Der Hilfsantrag des HSV Herbede, ein mögliches Wiederholungsspiel in einer neutralen Halle 

anzusetzen, wird zurückgewiesen. 

  


